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Land Steiermark 

Wassergenossenschaften u. Gemein- 

schaften in der Steiermark 

 Wasserversorgung in der Steiermark (Erhebung 2000) 

Entwicklung des Wasserbedarfes bei kontinuierlichem 

Anstieg des Versorgungsgrades der öffentlichen Wasserversorgung 

von 2001   bis  2031 

 85%     95% 

 70 Mio m3/a  (=160l/E/d)  87 Mio m3/a (+ 20%) 

(zusätzl. rd. 200 Mio m3/a für 

Industrie u. Landwirtschaft sowie 

ca. 90 Mio m3/a für Stadt Wien) 

 
Art der öffentlichen Wassergewinnung

artes. GW

7%

ungesp. GW

58%

Quellwasser

35%

Keine Trinkwassergewinnung aus Oberflächenwässern  

sowie kaum -aufbereitungen in der Stmk. !!! 
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Land Steiermark 

Wassergenossenschaften u. Gemein- 

schaften in der Steiermark 

 Stand der Wasserversorgung in der Steiermark 

90 % 
öffentlich 

10% 
einzeln 

Gesamt- 

investition 

rd. 600 Mio. 

Problembereiche: ländliche Hügellagen 

                               mit Streusiedlungscharakter 
29 
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Land Steiermark 

Wassergenossenschaften u. Gemein- 

schaften in der Steiermark 

 Schutz- und Schongebiete in der Steiermark (ca. 10%) 

Konflikte mit Landwirtschaft u. Industrie 
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Land Steiermark 

Wassergenossenschaften u. Gemein- 

schaften in der Steiermark 

 Investitionen Wasserversorgung (zumeist mit Sonderförderungen) 

Wassernetzwerke (Inv.Kosten tlw. geschätzt) 

 

- Oststeiermark   €   7,5 Mio  2/3 umgesetzt 

- Weststeiermark   €   8,0 Mio  1/3 umgesetzt 

- Hartberg-Nord   €   8,5 Mio  Studie kurz vor Fertigstellung 

- Pöllauer Tal   €        Mio   Studie fertiggestellt 

  Wassernetzwerke-gesamt € 24,0 Mio 

 

Wassertransportleitungen (Inv.Kosten tlw. geschätzt) 

 

- Oststeiermark   € 15,0 Mio  Einreichplanung bis 2005 

- Südweststeiermark  €   3,2 Mio 

- Plabutsch   €   3,2 Mio  umgesetzt 

- Lungitzbachtal-Dombachtal €   1,3 Mio  Studie fertiggestellt 

  Wassernetzwerke-gesamt € 22,7 Mio 
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Land Steiermark 

Wassergenossenschaften u. Gemein- 

schaften in der Steiermark 

 Wassernetzwerke in der Ost- und Weststeiermark 

TL Oststmk. 

WNW W-Stmk. 

TL SW-Stmk. 

WNW Hartberg-Nord 

TL O-Stmk. 

WNW 

O-Stmk. Plabutsch 

RL Lungitzb. 

Dombachtal 
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Land Steiermark 

Wassergenossenschaften u. Gemein- 

schaften in der Steiermark 

 Wasserversorgung  - zukünftige Aufgaben 

Wasserversorgungsplan Steiermark – Maßnahmen und Ziele 

 

- Erhaltung und Verbesserung des Wasserhaushaltes (Rückführung!) 
 

- Vermeidung von Übernutzungen bzw. Beeinträchtigungen 
 

- Ressourcennutzung vor Ort (Vermeidung langer Transportwege!) 

 

- Erhöhung der Versorgungssicherheit durch Vernetzung 
 

- Dauerhafte Sicherung durch Transportleitungen (z.B. Graz-Hartberg) 

 

- Wasserwirtschaftverträgliche Maßnahmen für Bewässerungen           

   (va. für Spezialkulturen; z.B. Speicherteiche) 
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Land Steiermark 

Wassergenossenschaften u. Gemein- 

schaften in der Steiermark 

   Wassergenossenschaften u. Gemeinschaften  -  
 zukünftige Aufgaben u. Herausforderungen 

 

- über 800 Wassergenossenschaften u. Gemeinschaften in der Stmk. 

  

- neue rechtliche Herausforderungen (-> Vortrag Dr. Esterl) 
 

- Zustandsverbesserungen, Stand der Technik (-> Vortrag DI. Kaiser) 
 

- Betriebswirtschaftliche Herausforderungen (-> Vorträge Dr. Dullnig, Ing. List) 

 

- Generationswechsel (-> DI. Kaiser, DI. Weinbauer) 
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Land Steiermark 

Wassergenossenschaften- u. Gemein- 

schaften in der Steiermark 
 

 Förderung von Wasserversorgungsanlagen 

Novelle 2008 der Bundes-Förderungsrichtlinien für die kommunale 

Siedlungswasserwirtschaft (Schwerpunkt Sanierung) 

 Sanierung von Wasserversorgungsanlagen:               

Ausweitung des Förderungsgegenstandes für Anlagen, deren 

Baubeginn vor 01.04.1973 erfolgte bzw. die noch nie vom Bund 

gefördert wurden 

 Sanierung von Abwasserentsorgungsanlagen:           

Ausweitung des Förderungsgegenstandes für Anlagen, die noch nie 

vom Bund gefördert wurden 

 Einzelanlagen: Reduktion der Förderbedingungen auf die Kriterien 

„maximal 4 anschließbare Objekte“ und „eigene dezentrale Ver- 

bzw. Entsorgungsanlage“ 

 Leitungen/Kanäle: Konkretisierung der Beantragung durch 

physische oder juristische Personen auf eine Mindestlänge von 100 

Laufmetern je Netzanschluss  
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Land Steiermark 

Wassergenossenschaften u. Gemein- 

schaften in der Steiermark 
 Förderung von Wasserversorgungsanlagen (Novelle Land 2011) 

 Bundesförderung (Beiträge oder Annuitätenzuschüsse) 

 - Kommunale Wasserversorgung 15% d. IK 

 - Einzelwasserversorgung  Pauschale 

      (max. € 2.100 für   

    Brunnen od. Quelle und   

    € 10 pro lfm Leitung) 
 

  Landesförderung (nicht rückzahlbare Beiträge, ev. in Raten) 

 - komm. Wasserversorgung (Gen/Gem) 7-10% (KLR, zumutbare Geb.) 

 - Einzelwasserversorgung  - 30% (€ 3.500 zumutbarer EA) 

 - dig. Leitungskataster     10% 

 - phys./jur. Personen     10% 

       

Voraussetzung: Realisierung der besten Lösung (ökologisch und wirtschaftlich) 
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Land Steiermark 

Wassergenossenschaften- u. Gemein- 

schaften in der Steiermark 
 Weitere Informationen und Ansprechpartner unter 

      „www.wasserwirtschaft.steiermark.at“ 
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Land Steiermark 

Wassergenossenschaften- u. Gemein- 

schaften in der Steiermark 
 

FA19A, FA19B Stempferg. 7 

FA19D, Bürgergasse 5a 

Hier finden Sie die Abteilung 19 Wasserwirtschaft u. Abfallwirtschaft  
(ab 1.8.2012: Abteilung 14) 
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Land Steiermark 

Wassergenossenschaften- u. Gemein- 

schaften in der Steiermark 
 

 

für Anfragen steht ich Ihnen das Team der  

Wasserversorgung unter 

 

0316/877/3663 od. 0676/8666/3663 (DI. Schild) 

 

zur Verfügung ! 
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